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Bestellungen
auf das „Tageblatt ", welches mit
Ausnahme Montags täglich erscheint
nehmen alle Kaiser!. Postämter zum
Preis von Mk . 2,25 ohne Zustel¬
lungsgebühr , sowie die Expedition
zu Mk. 2,25 frei ins Haus gegen

Vorausbezahlung , an .

amtlicher
Redaktion u. Expedition:

Anzeige «
nehmen auswärts alle Annoncen-
Büreaus , in Wilhelmshaven die
Expedition entgegen, und wird die
5 gespaltene Corpuszeile oder deren
Raum für hiesige Inserenten mit
10 Pf ., für Auswärtige mit 15 Pf .

berechnet . Reklamen 25 Pf .

KronprinMstraße Nr. 1.

Mchrs GkM f« s« Wti . Kaiser!., Käsig! . s . M . Sehördcr, simir für die Gmeiade» Kaat » KnßaätMu
Juserate für die laufende Nummer werden bis spätestens Mittags 1 Uhr eutgegengenomme » ; größere werden vorher erdete«.

I 224. Dienstag, den 25 . September 1894. 20 . Jahrgang.
Deutsches Reich .

Berlin , 22 . Sept . Die Ernennung des Fürsten Hatzfeld
zürn Oberpräsidenten von Schlesien wird auch in liberalen
Müttern mit einiger Genugthuung begrüßt , da damit die konser¬
vative Hoffnung auf Ernennung des Vaters des Volksschulgesetzes ,

^ des Grafen Zedlitz, beseitigt wird . Der neue Oberpräsident ge-
A : hört zu den Freikonservativen , welche den Nationalliberalen sehr
DH nahe stehen. Bei den Wahlen von 1893 lehnte er Wiederüber-

mhme der Kandidatur in seinem Heimathswahlkreise , dessen
größter Grundbesitzer er ist, ab, weil er sich nicht auf die Be¬

ck̂ » Kgungen des Bundes der Landwirthe einlassen wollte . Fürst
pl ! Hatzfeld ist Katholik, aber nicht direkt klerikal, was er u . A.

durch seine Gegnerschaft Wider den Zedlitz' schen Entwurf dargethan
hat. Fürst Hatzfeld ist 1848 geboren,- er hat die Rechte studirt
und war Referendar , hat sich dann aber der Bewirthschaftung
Ms Grundbesitzes, der parlamentarischen Thätigkeit im Reichs¬
tag und Herrenhause und derjenigen in der Selbstverwaltung
Schlesiens gewidmet,- in der für sein neues Amt erforderlichen
praktischen Kenntniß der Verwaltungsausgaben wird es ihm
jäher trotz des Mangels bureaukratischer Vorbildung nicht fehlen.

Kiel , 21 . Sept . Anfangs nächster Woche wird der
Achiffsverkehr durch die neuen Holtenauer Schleusenwerke in
dm Nordostseekanal geleitet.

Straßburg , 21 . Sept . Die von dem freisinnigen
Wahlkomitee anläßlich der bevorstehenden Bezirksnachwahl in
Straßburg -Süd vertheilten Flugblätter , sowie die Nummer der

^ „Bürgerzeitung ", welche den Aufruf enthielt , wurden polizeilich
lö st beschlagnahmt .
I München , 21 . Sept . Bei den Manövern der 2 . Division
H ^ hat sich ein neues Luftschiffer -Geräthe , konrprimirtes Gas in

Stahlflaschen, und das zum Transport dieser Flaschen zu ver¬
wendende Wagenmaterial derartig bewährt , daß die Verwendung
von Ballons zu Rekognoscirungen im Bewegungskriege gesichert

^ -.scheint,
A » s l s « r .

Petersburg , 22 . Sept . Hier an amtlicher Stelle ein¬
gelaufene Telegramme besagen, daß die japanische Armee auf
der ganzen Linie vorrücke. Die russische Presse legt der Regie¬
rung nahe, daß der Zeitpunkt des Einschreitens zur Verhinderung
weiteren Blutvergießens jetzt gekommen sei .

Belgrad , 22 . Sept . Der italienische Geschäftsträger -

Graf Ranuzzi sperrte die Gesandschastskanzlei und übergab den
Schutz der italienischen Unterthanen der englischen Gesandschaft,
weil sich im Verkehr mit den serbischen Behörden Schwierig¬
keiten bei der Ordnung von Handelsangelegenheiten zeigten.

Kopenhagen , 21 . Sept . Die Prinzessin von Wales
wird mit ihren Töchtern morgen Nachmittag 4 Uhr von Belle¬
vue bei Klampenborg auf der Dacht „Osborne " nach England
zurückreisen .

Paris , 20 . Sept . Nach einer amtlichen Depesche aus
Hanoi vom heutigen Tage versuchten Seeräuber einen von

Langson kommenden Eisenbahnzug zur Entgleisung zu bringen .
Der Versuch mißlang , doch wurde der chinesische Lokomotrvführcr
getüdtet . Die Räuber bemächtigten sich zweier Franzosen , eines
Industriellen Namens Chesnay und eines gewissen Logion. Den

Oberst Gallien : ist in der Verfolgung deistRäuber begriffen.
Infolge dieser Vorkommnisse hat der Minister beschlossen, eine
besondere Polizei für Nachrichtenzwecke zu schaffen .

Paris , 21 . Sept . In dem heute abgehaltenen Minister -

vathe Unterzeichnete Pnästdent Casimir Perier ein Dcerct , durch
welches General Negrier , Kommandeur des VII . Armeecorps ,

- i

an Stelle Davousts für besondere Missionen designirt wird .
Ferner wurden ernannt - General Pierron zum Kommandeur
des Vi ! . Armeecorps, - Gervais , Chef des Generalstabes der
Marine , zum Kommandanten des Reservegeschwaders des Mirtel -

mecres,- Admiral Human zum Chef des Generalstabes der

Marine, - Vizeadmiral de la Jaille zum Kommandanten des
Geschwaders der Levante,- Admiral Al'qmer zum Kommandan¬
ten des Nordgeschwaders,- Mistet , Gesandter in Stockholm, zum
Generalresidenten in Tunis, - Rouvier , Resident in Tunis , zum
Gesandten in Stockholm . General Larcheh , Kommandeur des
VI ! ! . Armeeeorps, wurde von der Regierung beauftragt, die
Kömgin -Regentin von Spanien in Miramar zu begrüßen .

Chateaudun , 20 . Sept . Bei einem dem Präsidenten
Casimir Perier angebotenen Banket brachte der Maire das Wohl
des Präsidenten der Republik aus . Dieser erwiderte in einer

längeren Rede, worin er zunächst dem Maire und der Einwohner¬
schaft für den ihm bereiteten herzlichen Empfang dankte. „Mein

Aufenthalt in Chateaudun " — fuhr der Präsident dann fort —

„bringt mich in die glückliche Lage, zwei Mal in zwei Tagen
edle Herzen zu ihrer Hingebung an das Vaterland zu beglück¬
wünschen und hier, in den ruhmreichen Erinnerungen der Ver¬

gangenheit wie morgen in dem Schauspiel unserer wieder

errungenen Kräfte ein erhebendes Beispiel unerschütterlichen
Vertrauens in die Geschicke Mankreichs zu finden . Indem die

Regierung das Vertrauen zu der Demokratie zu erhalten und
die Mitarbeit aller guten Bürger zu gewinnen strebt, wird sie
die wesentlichen Rechte, die ihre Macht gewährt, auszuüben und,
getreu den Ueberlreferungen Frankreichs , der Sache des Fort¬
schritts und der Civilisation zu dienen wissen ." Der Redner
rief Alle, die Frankreich lieben, auf, die Republik zu einem

Gemeinwesen zu machen, in dem der Drang zum Guten die
Worte und Thaten eingiebt. Er forderte sie auf , alten Zwist
und vergangene Streitigkeiten zu vergessen . „Alle haben wir
vor 26 Jahren gekämpft, um eine Fahne uns geschaart," schloß
' «r - -Präsident ,- ,cheute fordert - d : . RepukluQMe . ihre Söhne auf,
sich die Hand zu reichen zum Werke des Friedens und des

gesellschaftlichen Fortschritts ."

China «nd Japan .
Tokio , 22 . Sept . Der Mikado sandte dem Admiral Uto

der Flotte und den Offizieren der Armee in Pingyang Glück

wünsche anläßlich der errungenen Siege . Die ganze Nation ist
über die glänzende Haltung der Soldaten und Seeleute freudig
erregt . — Wie der „Times " aus Tientsin gemeldet wird, scheine
es sicher, daß vier japanische Schiffe vernichtet sind . Der Rest
der Flotte wurde stark beschädigt . (?)

London , 22 . Sept . Dem „Reuterschen Büreau " wird
aus Shanghai gemeldet : In Trentsin angekommene verwundete

chinesische Offiziere bestätigen die früheren Angaben über die

Verluste in der Seeschlacht. Die Verluste der Japaner wären

nicht genau zu ermitteln , jedoch sei sicher, daß vier Schiffe der¬

selben zerstört und der Rest schwer beschädigt wurde . (?)
London , 22 . Sept . Eine Depesche der Abcndblätter

aus Tokio von heute bringt die von dem jcchamjchen Admiral

Jtv über die Seeschlacht vom 17 . d . M . an seine Regierung
gemeldeten Einzelheiten, von denen die Mehrzahl bekannt ist .

Darnach dauerte die Schlacht den ganzen Tag , der Einbruch
der Nacht erst machte die Fortsetzung des Kampfes unmöglich.
Äußer den vier chinesischen Kriegsschiffen , welche untergcgangeu
sind, wurden noch drei andere durch japanische Granaten in
Brand geschossen. Während der Nacht entwich der 'Rest des

chinesischen Geschwaders : die japanischen Schiffe konnten die¬

selben , da sie selbst beschädigt waren , nur in langsamer Fahrt
verfolgen . Das japanische Geschwader kehrte alsdann nach
Haiyantcm zurück . Kein Schiff desselben ist untergegangen : die

beschädigten Schiffe, mit Ausnahme des „ Matfushima ", können

durch Arbeiter an Bord provisorisch ausgebessert werden . Der

Verlust der Japaner beläuft sich auf 180 Tobte und Verwundete .
An Bord des Admiralschiffes „Matfushima " wurden der Kom¬
mandant , der erste Offizier und 51 Mann getödtet, 4 Offi¬
ziere und 52 Mann verwundet . Admiral Jto hat seine Flagge
an Bord des Kreuzers „Hasidate" gehißt.

London , 22 . Sept . Eine Meldung der „Times " aus

Shanghai besagt, daß Nachrichten aus Chemulpo vom 16 . Sept .
zufolge dort 32 japanische Transportschiffe mit 7000 Soldaten ,
3000 Kulis und 2000 Pferden , sowie ein Transport mit Pon¬
tons und Bergartillerie angekommen sind . Die Truppen werden

nach Söul gesandt, wo ein Angriff erwartet wird . .
London , 22 . Sept . Wie dem „Reuterschen Büreau "

aus Shanghai von heute telegraphirt wird , wurden nach einem
dort verbreiteten unverbürgten Gerüchte die chinesischen Trans¬

portschiffe „Tschingtung"
, „Haetighfing " und „Toonan " von den

Japanern gekapert.
London , 23 . Sept . Wie dem Reuterschen Bureau aus

Yokohama gemeldet wird , wäre die japanische Regierung ent¬

schlossen, die errungenen Vortheile auszunützen und den Krieg
vor Beginn des Winters mit aller Macht fortzuführen . 80 OM
Mann haben sofortige Marschordre nach der Grenze erhalte « :
es ist unbekannt , wo dieselben verwandt werden sollen, doch
glaubt man allgemein, daß ein großer Handstreich geplant ist.
Die Begeisterung in Japan ist ungeheuer,- allerorts werden die

Truppen mit Beifall begrüßt . Die militärischen Behörden
haben von dem ganzen Eisenbahnnetze Besitz genommen. Die

Hauptzahl der Truppen wird nach Hiroshima gebracht werden,
wo der Mikado eine Parade über dieselben abnehmen wird .
Dem Vernehmen nach werden die Transportmittel bereit ge¬
halten . Unter den Truppen herrscht Siegeszuversicht . — Nach
einer amtlichen Bekanntmachung ist der Gesammtverlust auf
japanischer Seite in der jüngsten Seeschlacht folgender : 9 Offi¬
ziere und 30 Matrosen wurden getödtet, >160 Mann verwundet .
"

Mariae .
§ Wilhelmshaveu , 24. September. Durch Berkg . d. Ob .-KmdS.

ist bestimmt worden, daß die Einschiffung de- Mar .-StabSarzt Dr . HnH auf
S . M . S . „Stosch " »nd diejenige des Ass.-ArzteZ 2 Kl. Dr . Große auf S .
M . S . „MoM " nicht am 1 . Ok .., sondern spätestens am 24. Septbr . d . I .
stattznfinden hat . — Die Drsigutrung de» ZahlmstrS. Knseaal für S . M . S .
. Weißmbnrg" nud di« Versetzung desselben von Wilhelmshaven, sowie die De-

figntrnng des Zahlm . Schad sür die 1ll . Art .-Abt. und die Versetzung nach
Lehe sind aufgehoben . — Der Zahlm.-Lsp . Kunz iß durch Bersg . d . Ob.-Kmds.
d. Mar . zur DtmMstnng bet dieser Behörde lommandirt. — Korv .-Kapt .
Palmgren hat zur LewerkstMgnng seines Umzuges emen Urlaub vom 24. d.
M . bis 1. Olt . er . nach KG erhalten. - Brieis . sür S . M . S „Äivltle "

bis 24. d . M . nach Kiel vom 25. d. M . bis 12 März l . I . MtgS. durch daS
Kris. Hofpostamt, vom 12. März k I . ab und bis ans Weiteres nach Kiel

zu dirtgire ».
Durch Verfg. des Ob .-Kmds . vom 21 . d. M . ist dem Kapt .-Lt . Henkel

ein 45tügiger Urlaub zur Mederherstellung seiner Gesundheit innerhalb der

Greben des Deutschen Reiches «rtheilt . Gleichzeitig ist sein Winterkommando
dahin geändert, daß er der l . Mar .-Jnsp . zur Verfügung gestellt wird. —

Kapt.-Lt. Buchholz ist unter Versetzung nach Kiel, als 1 . OWer S . M . S .

„Heimdall" , Kapt .-Lt . Marwede als Äav .-Off, S . M . S , „Hildebrand" , Lt.

z. S . GrüNner, welcher Krankheits halber das Kommandoan Bord S . M . S .

„Stein " nicht antreten kann, als Batt .-Off. auf S . M . S . „Hildebrand" ,
Lt . z. S . v . Lengercke (Peters an Bord S . M . S . „Stein " lommandirt . —

Durch Bersg. des Ob.-Kmds. vom 21 . Sept . er . ist dem Lt . z. S . GrüNner

zur Wieder Herstellung seiner Gesundheit ein 45tägiger Urlaub unterhalb der

Grenzen des Deutschen Reiches und nach Oesterreich eltheilt.
— Kiel , 22 . Sept . Die bisher zu der jetzt ausgelösten

Hcrbstübungsflotte gehörigen Schiffe sind heute im hiesigen Hafen

10.

ß

Umgarnt .
Erzählung von F . Arnefeldt .

Nachdruck verboten .
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(Fortsetzung .)
'

Das Unternehmen gedieh , es kamen immer neue Ansiedler,
öie Verkehrsmittel wurden vermehrt und die Verbindung mit der
Stadt in hohem Maße erleichtert . Eisenbahnzüge der Stadt¬
lind Ringbahn , Dampfstraßen - und Pferdebahnen unterhielten eine

ununterbrochene Verbindung mit Berlin , und Paul Ebel durfte,
nachdem er selbst sein schönes Heim bezogen , voll freudiger Ge¬

nugthuung auf das Werk schauen , das er geschaffen oder vielmehr
hat schaffen helfen. Was er in seinem Arbeitszimmer ersonnen,
das er in der grünen Haide ausgemessen, am Schreib - und

Zeichentisch berechnet, in Linien und Zahlen anschaulich auf das

Papier gebracht, das war jetzt vor aller Augen sichtbar, viel¬

gestaltig , und doch nach einem einheitlichen Plan aus dem Boden

ernporgewachsen .

Stolz und glücklich, wie ein Herrscher in seinem Reiche , ging
Paul Ebell unter der Schaar seiner Arbeiter umher, die ihn
achteten, weil sie seine Tüchtigkeit anerkannten und unausgesetzt
Beweise seiner Gerechtigkeit und seines Wohlwollens erhielten .
Er durfte sich das Zeugniß geben , kein gewissenloser Verwalter
der großen Geldmittel seiner Frau gewesen zu sein, sondern sie

gewinnbringend nicht nur für sie und sich allein angelegt zu haben.

Schon trug sich sein erfindungsreicher Geist mit neuen, noch weit

kühneren Plänen — da traf ihn der Schlag , der ihm die Flug¬
kraft lähmen sollte . Erika verschwand plötzlich, spurlos , uner¬

klärlich .

Seit jenem Apriltage , wo Paul Ebell nach einem mehr¬
stündigen Aufenthalte in Berlin in Luchs Begleitung , die er in

seinem Wagen aus ihrer Malstunde abgeholt , noch der Billa zu¬
rückgekehrt war und seine Frau daselbst nicht mehr vorgefunden
hatte , war eine unheilvolle Veränderung mit ihm vorgegangcn.
Daß er anfänglich seine Arbeit vernachlässigte und einzig und
allein sich der Aufgabe hingab , die Verlorene wiederzufindcn,
oder das an ihr verübte Verbrechen an das Licht zu ziehen, er¬
schien natürlich : befremdlich aber war es, daß er sich gar nicht
wieder zu ermannen vermochte . Als Wochen und Monatewer¬
gangen waren , ohne daß sich eine Spur der Verschwundenen ge¬
funden, da hätte man nach allem, was man bisher von Ebell
gesehen, annehmen sollen, er werde zu seiner Arbeit zurückkehren ,
um in derselben Trost und Muth zu finden . Aber ganz das
Gegentheil geschah . Je mehr Zeit seit Erikas Entfernung ver¬
strich , eine um so größere Unlust bemächtigte sich des Bau¬
meisters . Stundenlang , tagelang konnte er unthätig , brütend in
seinem Arbeitszimmer sitzen, in schlaflosen Nächten irrte er ein¬
sam , unftät im Walde umher . Kaum duß er sich zu den Ge¬
schäften entschloß , welche nothwendig waren , um das begonnene
Werk nicht ins Stocken kommen zu lassen - oft auch blieben die
unter ihm arbeitenden Poliere ohne alle Instruktionen , es war
auch schon vorgekommen, daß es am Sonnabend an den Geldern
zur Auszahlung der Leute gefehlt, weil der Baumeister nicht
dafür rechtzeitig vorgesorgt hatte . Von irgend einem neu zu
beginnenden Bau wollte er überhaupt nichts hören und wies
Jeden , der ihn daraufhin anzureden wagte, mit kurzen, herben
Worten ab.

Es konnte nicht fehlen, daß dieses Benehmen Aufsehen er¬
regte und zu allerlei Gerüchten Anlaß gab . Man raunte sich
zu, das Betragen des Baumeisters sehe dem bösen Gewissen recht
ähnlich, man wollte wissen, er sei nicht so ganz schuldlos an

dem Unglück, das über ihn hereingebrochen sei . Die arme junge
Frau habe Grund zur Eifersucht gehabt : mit der amerikanischer !

Cousine, die wie aus den Wolken gefallen eines schönen Tages
dagcwesen sei, möge es Wohl seine eigene Bewandtniß haben,
wurde geflüstert . Er habe sehr leichtsinnig mit dem Gelde der

Frau gewirthschaftet und sie gezwungen, ihre Unterschrift zur
Aufnahme sicher angelegter Kapitalien zu geben , war eine andere

Behauptung , die noch mit dem Hinweis darauf unterstützt ward ,
daß ihm jetzt thatsächlich die Gelder zu fehlen anfingen . Leute
mit einer besonders lebhaften Phantasie und einer Neigung für
das Schauerliche, deuteten sogar auf noch viel schrecklichere Ent¬

hüllungen hin, welche man zu erwarten hätte . Die Notiz in

der Zeitung gab eigentlich nur der allgemeinen Stimmung über
die Ebellsche Angelegenheit Ausdruck.

So sehr der Baumeister sich von den Menschen zurückzog ,
war es ihm doch nicht entgangen, daß die Theilnahme , welche
man anfänglich für ihn gehegt und ihm zu seiner Qual auch
bewiesen hatte , allmählich in Mißtrauen , Kälte , Feindseligkeit
übergegangen war - das machte ihn noch reizbarer , noch menschen¬
scheuer . Das Aufblühen der Kdlonre verschärfte nur seinen
Schmerz . Wenn er sich in dieser seiner Schöpfung umsah, dann

überkam es ihn, als müsse er mit der Jungfrau von Orleans

sprechen : „Doch mich, die all dies Herrliche vollendet, mich rührt
eS nicht, dies allgemeine Glück !"

Paul Ebell hätte aber doch nicht die gesunde , thatkräftige
Natur sein müssen , welche er war , wenn es nicht Stunden ge¬

geben hätte , wo er sich gegen den Trübsinn , die Unlust, die

Schwäche gewehrt hätte , welche ihn gleich einem Netz umspannte
und alle seine Kräfte und Fähigkeiten fesselte. Erst der ver¬

gangene Abend hatte einen solchen Kampf gebracht .

(Fortsetzung folgt.)



eingetroffen. Schon während der Vormittagsstunden kamen
einzelne Schiffe an, während das Gros im Lause des Nachmtgs .
folgte. Als erstes Schiff lief „Brandenburg ein , welches die
havarirte „Prinzeß Wilhelm " begleitet hat . Der letztgenannte
Kreuzer lief ohne fremde Hilfe in den hiesigen Hafen ein und
verholte sofort in die Kaiserl . Werft . Es folgten die Panzer¬
schiffe der „Siefried " -Klasse, „Beowulf " , „Frithjof " und „Hilde¬
brand " mit dem Transportdampfer „Pelikan ", ferner die Schiffs¬
jungen - und Kadettenschulschiffe „ Moltke", „Gneisenau ", „Stosch"
und „Stein " . „Gneisenau " und „Stein " gingen ebenfalls ins
Ausrüstungsbassin der Kais. Werft . Um 7 >/, Uhr liefen „Würt¬
temberg" und „Bayern " ein , welche auch in die Werft verholten .
Bald darauf langte auch der Rest der Flotte an : „König
Wilhelm ", „Deutschland", „Sachsen "

, „Baden " „Friedrich der
Große ", die Avisos „Blitz", mit den letzten Torpedobooten , und
„Pfeil " . „Baden " und „Blitz gingen in die Werft , die Torpe¬
doboote in den Torpedobootshafen . Die gleichfalls eingetroffene
kaiserliche Dacht „ Hohenzollern" machte an der bekannten Boje
fest. Die zur Nordseestatom gehörigen Schiffe haben an den
Bojen 1—4, „Bellevue " gegenüber, festgemacht .

Z — Kiel , 22 . Sept . S . M . S . „Wörth " ist nach Been¬
digung der Manöver in Kiel eingetroffen . Das Schiff giebt die
aus der Besatzung S . M . S . „Mars " entnommenen Mann¬
schaften sogleich wieder zurück und bleibt vorläufig mit reducirter
Besatzung in Kiel. Mit dem morgigen Tage übernimmt Se .
Kgl . Hoheit Prinz Heinrich von Preußen das Kommando . S .
M . SS . „Mars " und „ Carola " beginnen wieder mit Ausbildung
von Offizieren und Mannschaften in der Artillerie . Der erste
Zugführerkursus an Bord S . M . S . „Mars " beginnt am 6 .
Oktober . S . M . S . „Gefion" ist ebenfalls in Kiel eingetroffen
und wird voraussichtlich die Probefahrten heute beendigen können.

— Berlin , 22 . Sept . (Ordensverleihungen) . Durch Aller¬
höchste Kabinetsordre , gegeben an Bord der Dacht „Hohenzollern ",
am 21 . d . Mts ., sind aus Anlaß der Flottenmanöver folgende
Auszeichnungen verliehen worden :

' dem Admiral Frhr . von der
Goltz, kommandirenden Admiral der Marine das Großkreuz des
Rothen Adlerordens, ' — dem Vize-Admiral Koester, Chef des
Manöver -Geschwaders, der Stern zum Rothen Adlerorden 2 . Kl.
mit Eichenlaub,- — dem Kapitän z . S . Fischel, Chef des Stabes
des Manöver -Geschwaders die König!. Krone zum Rothen Adler¬
orden 3 . Kl . mit der Schleife,' — dem Kapt . z . S . Freiherrn
v . Maltzahn , Kmdt . des Pzrsch. 3 . Kl . „Württemberg " , dem
Kapitän z . S . Kirchhofs , Kmdt . des Pzrschs . 3 . Kl . „Bayern ",
den Rothen Adlerorden 3 . Kl . mit der Schleife / — dem Korv . -
Kapt . Müller vom Stabe des Oberkommandos der Marine die
Kgl . Krone zum Rothen Adlerorden 4 . Kl . / — den Kpt .-Lts .
Jancke , 1 . Offizier S . M . S . „Beowulf "

, Jakobsen von S . M .
S . „Baden ", Neitzke, Flagglieutenant der 2 . Division des Ma¬
növer Geschwaders an Bord S . M . S . „König Wilhelm ", Laus ,
von S . M . S . „Stein " und dem Masch.-Ob .-Jng ! Bartsch vom
Panzerschiff 1 . Kl . „Brandenburg " der Rothe Adlerorden 4 . Kl . /
— dem Kapt . z . S . Fritze, Kmdt . des Pzrschs . 3 . Kl . „Baden "
der Kgl. Kronenorden 2 . Kl . mit Schwertern am Ringe / — dem
Kapt . z . S . v . Prittwitz u . Gaffron , Kmdt . S . M . S . „König
Wilhelm " der Kgl . Kronenorden 2 . Kl . / — dem Korv .-Kapt . da
Fonseca -Wollheim, Kmdt . des Panzerschiffes 4 . Kl . „Hildebrand ",
dem Korv .-Kapt . Breusing , Kmdt . S . M . S . „Wörth ", dem
Korv .-Kapt . Rosendahl , Chef der 2 . Torpedoboots -Flottille , dem
Korv .-Kapt . Zehe, Chef der 1 . Torpedoboots -Flottille , und dem
Korv .-Kapt . Vüllers , Kmdt . S . M . Av . - „Pfeil " der Königliche
Kronenorden 3 . Kl. / — den Lieuts . z . S . Sthamer , Kmdt . des
Trpdbts . „8 23" und Graf v . Platen zu Hallermund , Führer
des Detachements zu Berlin , dem Masch.-Jng . Lehmann , vom
Pzrsch. „König Wilhelm " und dem Marine -Zahlmstr . Krause,
Geschwadersekretär des Manöver -Geschwaders von Bord S . M .
S . „Baden " der Königl . Kronenorden 4 . Kl . / — dem Kontre -
Admiral Thomsen, Inspekteur der Marine -Artillerie und Chef
des II . Geschwaders der Herbstübungsflotte , dem Kapt . z . S .
Tirpitz , Chef des Stabes des Oberkommandos der Marine das
Kreuz der Ritter zum Königl . Hausorden von Hohenzollern .

(Post .)
— Berlin , 22 . Sept . Die im Winterhalbjahr 1894 95

in Dienst verbleibenden Schiffe werden infolge Bestimmung des
Oberkommandos der Marine mit Mannschaften wie folgt besetzt :
Von der Ostseestation : Die Kreuzer 3 . Klasse „Alexandrine ",
„Arkona "

, Kreuzer „Bussard ", „Sperber ", Vermessungsschiff
„Möwe ", Kreuzer „Seeadler ", „Cormoran ", Panzerschiffe „Baden "
(mit dem Divisionsstab ), „Bayern ", „Sachsen ", „Württemberg ",
ein Aviso (vorläufig „Pfeil "), „Irene " (im Frühjahr nächsten
Jahres ), Panzerschiffe „Hagen ", „Heimdall ", vier Panzerkanonen¬
boote der Wespe -Klasse , drei Torpedodivisionsboote , Transport¬
schiff „Pelikan ", Kadettenschulschiff „Stosch ", Schiffsjungenschul¬
schiffe „Moltke" und „ Gneisenau ", Schulschiff „Blücher " ,
1 Torpedoboot als Tender des Schulschiffes „Blücher " , drei
Torpedo (schul)boote, Aviso „Blitz" , Schulschiff „Luise "

, zwei
Torpedoboote für Versuchszwecke , Fahrzeug „Otter " und ein
Besatzungstheil für die Dacht „Hohenzollern" . Von der Nordsee¬
station : Die Kreuzerkorvetten „Marie ", „ Gefion" (mit dem
Divisionsstab ), Kreuzer „Falke ", Kanonenboote „Iltis ", „Wolf ",
und „Hyäne", Hulk „Cyclop", Dampfer „Nachtigal ", Kreuzer
„Condor ", Aviso „Loreley", Panzerschiffe „Kurfürst Friedrich
Wilhelm " (mit dem Geschwaderstab), „Brandenburg ", „Weißen¬
burg ", „Wörth ", ein Aviso (vorläufig „Wacht"), Kreuzerkorvette
„Prinzeß Wilhelm "

, Panzerschiffe „Frithjof " und „Hildebrand ",
drei Torpedodivisionsboote , Kadettenschulschiff „Stein " , Artillerie¬
schulschiffe „Mars " und „Carola ", Tender „Hah ", Werftdampfer
„Caurus " , drei Torpedo (schul)boote, Aviso „Greif " (im Frühjahr
nächsten Jahres ) , vier Probefahrtsbesatzungen und zwar : für
die Kreuzerkorvette „Kaiserin Augusta ", Aviso „Jagd ", eine
Torpedodivisionsboots - und eine Torpedoboots -Besatzung. (Post .)

— Swinemünde , 21 . Septbr . Heute fand an Bord der
Kaiserl . Dacht „Hohenzollern " das Paradediner statt , an welchem
die dekorirten Offiziere theilnahmen . Darauf folgte eine Ruder¬
regatta der Kommandanten -Gigs in der Swinemünder Bucht,
bei welcher Se . Majestät der Kaiser die Kaiserliche Gig selbst
steuerte. Die Kaiserliche und die Kommandanten -Gig der
„Hohenzollern" gingen als Sieger aus dem Rennen hervor /
auch S . K . H . dem Prinzen Heinrich fiel ein Preis zu. Am
Abend wurde ein Festmal gehalten , zu dem sämmtliche Schiffs¬
befehlshaber geladen waren , und an dem auch S . K . H . Prinz
Heinrich und Erzherzog Karl Stefan theilnahmen . Um ' /y ? Uhr
lief die Kaiserliche Dacht „Hohenzollern " unter dem donnernden
Salut der Forts im Hafen von Swinemünde ein und legte hinter
dem Zollschuppen I . an . Se . Majestät zeigte sich wiederholt an
Bord der hell erleuchteten „Hohenzollern" und wurde von der
beständig anwachsenden Volksmenge mit brausenden Hurrahrufen
begrüßt . Um 10 Uhr verließ Se . Maj . der Kaiser die „Hohen¬
zollern" nach Verabschiedung von S . K . H . dem Prinzen Hein¬
rich , dem Erzherzog Karl Stefan und der Admiralität . Unter
begeisterten Hochrufen der Bevölkerung setzte sich der Hofzug in
Bewegung, den von der Brücke an die hiesigen Kriegervereine
mit Fackeln zum Bahnhofe geleiteten. Die Stadt Swinemünde ,
namentlich das Bollwerk, waren prachtvoll beleuchtet.

— Rom , 24. Sept . Eine große Feierlichkeit wird gegen¬
wärtig im VaUcan vorbereitet , nämlich die Einholung und der
Empfang der amerikunischen Marinedeputation , welche mit einem
Briefe Clevelan 'b 's an Leo Xill . die dem Vatican gehörigen
Columbus - Reliqmien von Chicago zurückbringt . Auf einem
amerikanischen Kanonenboote wird die Einschiffung demnächst
nach Neapel erf olgen, von wo aus dann Hundert amerikanische
Matrosen mit ihren Offizieren sich nach Rom begeben , um die
Reliquien zu übeirreichen, welche auf der Ausstellung so viel
Aufsehen erregten . In der Kirche Santa Maria Maggiore soll
dann ein feierliches Hochamt folgen, ebenso im Vatican ein
feierlicher Empfang im Beisein des gesammten heiligen
Kollegiums .

— London , 21 . . Sept . Das britische Kriegsschiff „Amphion"
verlangte , nach einer Depesche aus Tanger , vom Gouverneur
von Casablanca SatiZsaction für eine an britischen Unterthanen
verübte Gewaltthat .

8 « k » I e «.
Z Wilhelmshaven , 24 . Sept . Kontre -Admiral Thomsen

ist nach Beendigung dur Herbstübungen hier wieder eingetroffen
und hat die Dienstgesichäfte übernommen . — Kontre - Admiral
Oldekop verbleibt noch bis zum 28 . d . Mts . auf S . M . S .
„Hildebrandt " .

Z Wilhelmshaven ^
'24 . Sept . Sekonde -Lieutenant Schaefer

ist mit einem Transport Reservisten für die II . Matr .-Division
von Kiel hier eingetroffeW .

Z Wilhelmshaven » 24 . Sept . S . M . S . „ Hay " ist am
Sonnabend Mittag hierster zurückgekehrt und heute Morgen
8 Uhr wieder in See geg angen .

Z Wilhelmshaven , 24 . Sept . Heute Vormittag findet
in Kiel die Enthüllung ! ffeier der Gedenktafel für die Verun¬
glückten S . M . S - „Brandenburg " statt . Die Feier wird in
der Garnisonkirche abgehackten , ( s. telegr . Dep .)

Z Wilhelmshaven , 24 . Sept . Die mit dem am 10 . Okt .
d . Js . von Hamburg nach Zanzibar abgehenden Ablösungs -
Transportdampfer z« befördernden Güter sind der Aktien
Gesellschaft „Deutsche: Ostafrika - Linie zu Hamburg " rechtzeitig
— spätestens 8 Tage vor Abgang des Dampfers — anzumelden
und müssen spätestens 3 Tage vor der Abfahrt des Dampfers
frei Bahnhof Klosterthor eintreffen.

Z Wilhelmshaven , 24 . Sept . Die Station der laut
Mittheilung vom 13 . d . Mts . als Vertrieben gemeldeten schwarzen
spitzen Tonne 5 im Wangerooger Fahrwasser der Jade ist wieder
belegt worden .

Wilhelmshaven , 24 . Sept . Der von S . M . dem Kaiser
componirte „Sang an Aegir " ist noch nicht im Druck er¬
schienen . Die einzige bisher existirende Abschrift befindet sich
im Besitz des Kaiserl . Musikdirigenten Herrn Wöhlbier Hierselbst ,
der während der Nordlandsreise an Bord der Dacht „Hohen¬
zollern" auf Wunsch S . M . des Kaisers die Copie des Origi¬
nals besorgen ließ .

Wilhelmshaven , 24 . Sept . In der am Königlichen
Gymnasium unter Vorsitz des Herrn Geheimen Regierungsraths
Dr . Breiter aus Hannover heute abgehaltenen Reifeprüfung
wurde den Oberprimanern Friedrich Brahms aus Sande und
Friedrich Janßen aus Emden das Zeugniß der Reise zuerkannt ,
letzterem unter Befreiung von der mündlichen Prüfung .

- st Wilhelmshaven , 24 . Sept . In den letzten Tagen
voriger Woche waren hier mehrere höhere Forstbeamte an¬
wesend , welche an der in Oldenburg stattgehabten Ve sammlung
von Beamten deutscher forstlicher Versuchsstationen theilge
nommen hatten . — Drei vpn hier kommendê erren, brachten

letzten Sonnabend hinter Jever auf Preußischem Gebietam
33 Hühner und 10 Hasen zur Strecke .

Wilhelmshaven , 23 . Septbr . Bei dem heute vom Wil-
helmshavener Schießverein veranstalteten Scharf - und Meister
schießen erwarben sich folgende Herren die Würde eines Schars
schützen : 1 . Nowitzki, 2 . Jürgens , 3 . Wohlrath .

Wilhelmshaven , 24 . Sept . Das prächtige Herbstwetter
hatte gestern zahlreiche Spaziergänger nach dem Park gelockt,
woselbst zum ersten Mal nach längerer Pause sich das Musik-
corps der II . Matrosen -Division unter Leitung des Herrn
Musikdirigenten Wöhlbier hören ließ . Das hübsche Programm
wies neben einer Reihe von bekannten und beliebten Nummern
u . a . einen neuen Marsch auf , den „Deutschen Marine -Marsch
von Menge . Die Komposition , deren Text von den Mitgliedern
mitgesungen wurde , schließt sich den jüngsten bekannten Märschen
„Wir halten fest und treu zusammen" und „Wir schlagen tüchtig
drein " aufs Engste an und wird gleich jenen in Marinekreisen
gewiß viel Anklang finden . Von den übrigen Konzertnummern
erwarben sich insbesondere den Beifall der Hörer die Mendels -
sohn'

sche Ouvertüre „Heimkehr aus der Fremde " — eine sinnige
Anspielung auf die Heimkehr

' der Kapelle aus Hamburg —
das von Herrn Grobler mit vieler Empfindung zum Vortrag
gebrachte Trompetensolo „Sei nicht bös " aus der Zellerschen
Operette „Der Obersteiger " , sowie das Posaunensolo ( Grab
auf der Haide) vorgetr -agen von Bergner .

Wilhelmshaven , 24 . Sept . Pünktlich wie immer hat
Herr Direktor Scherbarth am ersten Tage des Herbstes seine
Herbstsaison eröffnet . Wie kaum anders zu erwarten , sah die
erste Vorstellung ein brechend volles Haus vor sich . Man
würde fehl gehen, wenn man diese für Direktion und Mitglieder
gleich erfreuliche Erscheinung auf das Konto von „Kyritz -Pyritz "
setzen wollte . „Kyritz -Pyritz " ist zwar eine ganz dankbare Posse,
indessen ihr ehrwürdiges Alter mag doch Wohl den Einen oder
Anderen , der frisches Gemüse vorzieht, vom Betreten des Theater¬
saales abhalten . Freilich , wenn sich die alte Possen-Tante so
liebenswürdig einzuführen versteht wie gestern Abend, dann darf
man sich ihren wiederholten Besuch schon gefallen lassen.
„ Kyritz -Pyritz " errang gestern einen Erfolg , wie wir ihn bei
älteren Possen hier nur selten erleben . Und daran war neben
der guten Darstellung auch die sorgfältige Regie Schuld . Herr
v . Schiffner , unser altbewährter Komiker, hatte sein Bestes
gethan , um den Geschmack unseres Theaterpublikums , das er aus
längerer Erfahrung kennt, zu treffen . Und er traf ihn auch ,davon zeugten die dröhnenden Lachsalven, die jedesmal bei den
Aktschlüssen , wie bei besonders zugkräftigen Scenen das Haus
erschütterten . Natürlich war Herrn v . Schiffner wieder die Rolle
des alten Sünders (Bäckermeister Rux ) zugefallen, die er mit
gewohntem Erfolg zu Ende führte . Seine beiden Landsleute
Peter Lietzow und Piepenberg (Herr Woisch und Steinmeyer )
unterstützten ihn hierbei nach Kräften . Die wirksamste Stütze
ward ihm jedoch durch Frau Borchardt zu Theil , die den Haus¬
drachen Ulrike mit Porträt - Treue , wenn auch stellenweise
in etwas groben Zügen , zu zeichnen verstand . Eine prächtige
Figur war der Sekundaner Emil Thülecke des Frl . Henrion .
Keck und lebendig, dabei verliebt bis über beide Ohren , so trat
uns dieser angehende Schwerenöther entgegen und es war Wohl
erklärlich, wenn er im Fluge ein Mädchenherz in Flammen setzte.
Köstlich war das Duett zwischen Emil und Susanne (Frl . Hoff-
mann ) . Anmuth in der Bewegung , und Natürlichkeit im Spiel
zeichneten das Pärchen aus . Das Pyritzer Trio fand in den
Herren Gothe (Klobig), Baltzer (Schwefelmann ) und Burmeister

(Nauke) sehr passende Vertreter . Da auch die übrigen Roll!
sich in guten Händen befanden und die Gesangsnummerij s
Allgemeinen mit lobenswerther Pracision zum Vortrag kan, ?»
klappte die Aufführung ganz vorzüglich und war — was »st
als besonders rühmlich an Sonntagen hervorheben möchten ^
bereits vor 11 Uhr zu Ende . Wenn es möglich ist, sMdaran festgehalten werden, daß die Vorstellungen spätestens W11 Uhr ihren Schluß erreichen, dann wird der Besuch aus de,
entfernteren Stadttheilen ganz entschieden zunehmen . —
Abend : „Großstadtluft " .

Wilhelmshaven , 24 . Sept . Der hiesige kaufmännisch;Verein beabsichtigt am 28 . d . Mts . in der „Burg Hohenzoller?
einen wissenschaftlichen allgemein interessirenden und belehrend,,
Vortrag über „Die gewaltigen Werke der Naturkräfte MM
Himmel und Erde " mit erläuternden Riesenlichtbildern in (GM,
von 3 bis 4 Quadratmetern ) zu halten , worauf wir das
sammte Publikum , insbesondere auch die Schulen , aufmerksam
machen .

« ns der Umgegend »ad der Provinz.
Barel , 22 . Sept . Der Gesundheitszustand in unser,,.

Stadt ist augenblicklich wenig befriedigend. Besonders herrsche
unter den Kindern die Masern in solchem Maße , daß in -,,
Schulen manchmal annähernd die Hälfte der Kinder fehlen.
Krankheit hat jedoch im Allgemeinen einen ziemlich i
Charakter .

—a Nördliches Jeverland , 22 . Sept . Am 21 .
gingen dem Landwirth H . Thomsen zu Klein -Tengshausen
meinde Minßen ) beim Einfahren von Bohnen die Pferde dstj
wobei Th . sich mehrere Rippenbrüche und eine Beschädigung s,
Lunge zuzog. — Bei der vorherrschenden trockenen Witter«
geht die Ernte des Grodenheus rasch vor sich / Quantität
Qualität sind gut . Der Preis für ein Fuder beträgt 12 h
15 Mark .

-

l!

—* Frankfurt a . M ., 19 . Sept . Die 19 Jahre ch
Tochter Eugenie des Opernhauskassirers Kaufmann hat sich
früh in ihrem Zimmer erhängt .

—* Dresden , 20 . Sept . In der Ringofenziegelei i,
nahegelegenen Radeberg wurden gestern Abend durch einen
Wölbezusammenbruch vier Arbeiter erschlagen und mehrere schm«
verletzt.

Standesamtliche Nachrichten der Stadt WilhelmshM
vom 15 . bis 21 . September 1894 .

Geboren : Ein Sohn : dem Schlosser Krause, Lapserschm .
Kefselschm . Babiel, Kupserschm. Rüther; eia« Tochter : demLootsenaspir
ikausm. Tbtel, Lohnschreibn Israel gen . Albert , Meister Lang«, Ob«-T„s.«vrcheit , Werstarb. Jürgens, Feuerwerker Kämmerer, Depott-Bizr-!""
Schönebeck.

A u f ge b ot eu : Arb. HtnrtchS hier und M . L. A . Lontng zu OSwiW
Holzart». Fentroß und M. I . Ickteiltug, beide zu We .chselmüvde, Se m«
Harm und I . H . Knhlmanu , beide zu Altona , Schmied FrertchS und S
E . H. Pauls, beide zu Bant, Hammerschm . Briiukec und M . L. Fischer, U
hier , Maschb . Sievert hier und I . F. L . TobteZ zu Grimmen , Maler Ham
hier und E. H . Roosenboom zu Dornum , Kutscher Kaushold uud B.
Müller, be.de zu Wanzleben.

Eheschließuugeu : Kefselschm . Meter uud M. M. HarmS, beideh
Handlg, Betth uud Th . W. OltmauuS , beide hier .

Gestorben: SchiffSz .-Vorarb. Panzeuhagen, 4S I . alt , Tochter
Obrr-Masch. Müller, 1 M. alt . Arb. Janßen, 47 I . alt, Sohn des Mi
Schwach, 2 M. alt , Sohn des Arb. Beek.» 2 I . alt .

Telegraphische Depeschen des Wilhelmshav . TagcblM
Kiel , 24 . Sept . Prinz Heinrich hat die Reise

England anfgeschoben und wohnte heute in der Marine
garuisonkirche der EnthMmtsider vom Kaiser gcstistÄk!
GediichtnWafel zu Ehren der auf S . M . S . „Branden
bürg" Verunglückten bei. Oberpfarrer Langheld hie
die Weiherede. Der Kommandant S . M . S . „Brander
bürg" dankte für die Kaiserliche Ehrung . Der Fe«
wohnten zahlreiche Offiziere und Deputationen M
Marinetheile bei.

Kiel , 24 . Sept . Bei der Enthüllung der GedächnWl
sprach Prinz Heinrich folgende Worte : Kameraden ! Ein ernst
aber auch zugleich ein freudiger Augenblick ist für uns gekomm
ernst, denn er erinnert an den Tod so vieler braver Leute, erfreust
weil er uns zeigt, wie Se . Maj . unser allergnädigster KriegHi
für seine Marine sorgt und ihre Lebensthätigkeit bis in i>
genauesten Einzelheiten kennt und gewissenhafte Pflichttreues!
loben weiß . Ich will hier ausdrücklich die Worte Sr . MaW
des Kaisers wiederholen, welche er unmittelbar nach je«
Unglücksfalle auf S . M . S . „Brandenburg " autz
sprachen hat : „ Ich halte dafür , daß die Männer
S . M . S . „ Braudenhurg " nicht gestorben sind , sind«
auf dem Felde der Ehre den Heldentod gefunden Hab«.
So möge denn diese Denktafel , welche Se . Majestät der K

"

unser allergnädigster Kriegsherr dem Andenken der auf S
S . „Brandenburg " verunglückten pflichttreuen Männer gewiss
hat , eine Mahnung für alle Zeiten sein , zu unentwegter G
wissenhaftigkeit und Pflichttreue in Allerhöchstem Dienste . K
Aufträge Sr . Majestät des Kaisers und Königs übergebe ich
nunmehr die von Ihm Allergnädigst gestiftete Denktafel de
Kirche .

Wetterbericht für die Nordseehüsn.»
vom Sonntag , den 23 . Septbr . 1894 , 8 Uhr Morgens.

Baro - Wind . Tem¬
pera¬
tur

Osls.

Seeg«!
Stationien . meter

WM
Richtung

rechtweisend .
Stärke
1- 12.

Wetter . O^- schM

hoch.
Oueenstown
Aberdeen
Great Aarnwuth
St . Matthten bet Brest
Hurst-Ltght (NeedleS)
Helder
Borkum
Hamburg
SM sKeltum )
Skaaen
Lkudesnaer

788,8
780.7
783.1
788.8
788,8
7°!»,2
7: 8,8
788 .1
787.1
788,0

N
NW

O
SW

SSW
N
sr
N

NO
NO

8
3
3
3
1
1
4
4
8
3

ledeckt
wolkig

halb bedeckt
wolkig

do .
halb bedeckt

do
Regen
wolkig
bedeckt

Z4
10
13
14
17
13
14
11
10
10

3

Ueberstcht der Witterung :
Maximum über 760 von Schottland bis Rordfinnlcmd. Minimum
755 Bornholm , unter 750 Danztger Bucht, Kanal leichte bis mäßige, E
liche bis südliche, deutsche Küste mäßige nördliche bis nordöstliche
Wetter trübe , regnerisch , Küste ziemlich Nh! . Aenderung der WM4

nicht wahrscheinlich .

de

Meteorologische Beobachtuagm
des Kaiserlichen Observatoriums Wilhelmshaven .
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Datum.

ob-
Mgs -

Z-it .

Sept . 33 .
Sept . SU.
Sept . L4.

3,S0dMt .
8,MHNb .
8,80 k Mr .
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787.11 ' ».S
788.8 S.8
78Ü.1 10.1
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der letzten
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"CelS. °CelS .

8.1 11.8

Wtnb-
s0 --- still,

13 --- Orkan)

Rich¬
tung.

R
N
O

Bewölkung
so --- hetker ,

10 — ganz bedeckt).

4 Form.

Hochwasser i« Wilhelmshaven .
Dienstag , den 25 . Septbr . : Vorm . 8,48 , Nachm. 9,36.
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Verdingung
10000 kA Glycerin , im April oder

Mai n . Js . zu liefern , sollen am

z5 . Oktober 1894 , Nachmittags 4 >/z
Mr , verdungen werden .

Bedingungen liegen im Annahmeamt
^ Werft aus , werden auch gegen
g70 Mark von der Unterzeichneten
Mhörde Portofrei versandt .

Mlhelmshaven , den 19 . Sept . 1894 .
Kaiserliche Werft ,

M . für Nerw. -KUgelegenheitr«.
Verdingung .

1000 Weiße Vaseline , im April
1,, Js - zu liefern, sollen am 22 . Okt .
M4 , Nachmittags Ill/z Uhr , verdungen
werden .

Bedingungen liegen im Annahmeamt
Werft aus , werden auch gegen

ß,70 Mark von der Unterzeichneten
Dhörde Portofrei versandt .

Wilhelmshaven , den 15 . Sept . 1894 .
Kaiserliche Werst,

für Werrv. -AngetegeNheiten .

ZlMMstMW .
Im Wege der Zwangsvollstreckung

soll das im . Grundbuchewon Wilhelms¬
haven, Band XVlli — Blatt 646 -

auf den Namen des Drechslers Georg
Friedrich Neumann zu Wilhelmshaven
eingetragene , an der Börsen - und
istenzstraße belegene

Grundstück
m IS . November 18S4 , Borm .

K>/, Uhr » vor dem Unterzeichneten
Gericht an Gerichtsstelle versteigert
werden .

Das Grundstück ist mit einer Fläche
« 0,0601 Hektar zur Grundsteuer ,
mit 4,23 M . Nutzungswerth zur Ge -
Uudesteuer veranlagt . Auszug aus
der Steuerrolle , beglaubigte Abschrift
des Grundbuchblatts , etwaige Ab¬
schätzungen und andere das Grundstück
betreffende Nachweisungen , sowie be¬
sondere Kaufbedingungen können in der
Gerichtsschreiberei eingesehen werden .

Alle Realberechtigten werden aufge -
sordert, die nicht von selbst auf den
Ersteher übergehenden Ansprüche , deren
Vorhandensein oder Betrag aus dem
Grundbuche zur Zeit der Eintragung
des Versteigerungsvermerks nicht her¬
vorging , insbesondere derartige For¬
derungen von Kapital , Zinsen , wieder¬
kehrenden Hebungen oder Kosten ,

teteii spätestens im Versteigerungstermin vor
der Aufforderung zur Abgabe von

hicl Geboten arizumelden und , falls der
betreibende Gläubiger widerspricht , dem

As« Gerichte glaubhaft zu machen , widrigen -
M falls dieselben bei Feststellung des

geringsten , Gebots nicht berücksichtigt
werden und bei Vertheilung des Kauf¬
geldes gegen die berücksichtigten An¬
sprüche im Range zurücktreten .

Diejenigen , welche das Eigenthum
shiiMes Grundstücks beanspruchen , werden
n 8 mfgefordert , vor Schluß des Ver¬

steigerungstermins die Einstellung des
Verfahrens herbeizuführen , widrigen¬
falls nach erfolgtem Zuschlag das Kauf¬
geld in Bezug auf den Anspruch an
die Stelle des Grundstücks tritt .

Das Urtheil über die Ertheilung
des Zuschlags wird am 12 . November
1894, Vormittags llftz Uhr , an Ge¬
richtsstelle verkündet werden .

Wilhelmshaven , den 20 . Sept . 1894 .

Königliches Amtsgericht.

lljs

e«

Äse

Bekanntmachung.
In Gemäßheit des Art . 50 Abs . 1

der Ausführungsanweisung zum Ein¬
kommensteuergesetz hat der Herr Finanz -
Minister bestimmt , daß die durch K 24
Ns / 1 des Einkommensteuergesetzes
vom 24 . Juni 1891 vorgeschriebenen
Steuererklärungen für das Steuerjahr
1895/96 in der Zeit vom 4 . bis ein¬
schließlich den 21 . Januar 1895 abzu -
Pben sind .

Vorstehendes wird hiermit zur öffent¬
lichen Kenntniß gebracht .

Aurich , den 6 . September 1894 .
DerBorsitzende der Einkommen¬
steuer - Berufung - - Kommission.

gez . von Seebach .

tage jeden Monats der Kaffcnrevifion
wegen geschlossen.

Wilhelmshaven , 22 . Septbr . 1894 .

Der Magistrat .
Oetken .

Gemeinde Bant.
Die Armeubeiträge und We -

meiudenmlagcu pro I . Halbjahr
1894/95 (Mai bis Nov . 1894 ) werden
gehoben am Sonnabend , den 22 ., und
Montag , den 24 . d . Mts ., in Ed .
Janßen

' s Wirthshause zu Neubremen ,
und vom 25 . Septbr . bis 8 . Oktbr . er .
in der Wohnung des Gemeinderech¬
nungsführers Coldewey zu Belfort ,
Oldenburgerstr . 1 ».

Zur Hebung gelangen Pro Halbjahr
nach der Gesammtsteuer ( Einkommen -,
Grund - u . Gebäudesteuer ) :

») Armenbeitrag 15 ft '
g,

d ) Gemeindeumlage 35 °/g .
Bant , den 13 . Septbr . 1894 .

Der Gemeindcvorsteher.
_ Meentz . _

Verkauf .
Frau G . Mischer zu Bant läßt

umständehalber am ,

Mittwoch, de« 26. d. M. ,
Nachm . S Uhr anfangend .,

in und bei ihrer Wohnung zu Boot ,
Margarethenstr », folgende Gegen¬
stände , als :

IdmjijhliseMe,
1 Ziege.
1 vier- und 1 zweirädrigen
Handwagen , 1 Sopha , 3
Tische, V2 Dutzend Rohr-
stüüle, 1 gr. Spiegel , 1
Regulator, 2 Kommoden,
1 Ecks chrauk, 1 Küchenschrank,
1 Hängelampe , 1 großcn
Stubenosen (säst neu), 1
Kiste, 2 Decimalwaagen,
verschiedene Schraubstöcke ,
2 Turteltauben mit Bauer
und was sonjl zum Vor
schein kommt

mit Zahlungsfrist öffentlich meistbietend
verkaufen .

Neuende , 21 . September 1894 .

H Geldes ,
Auktionator .

Forderungen
an die Deckosfiziermesse S. M
S . „König Wilhelm "
sind wegen Auflösung der Meffc
bis zum 27 . d . M . einzureichen

ver Vsrstsnä .

Rechnungen
über Forderungen an die Kan¬
tine S . M . S . „Wörth " sind
umgehend einznreicheu .

Kiel , den 22 . Sept . 1894 .

Kommlmcko 8. M . 8 . „MM".

Bekanntmachung.
Vom 1 . Oktober d . Js . bis 31 . März

1895 fallen die Dienststunden des
Unterzeichneten in die Zeit von Mor¬
gens 9 bis Nachmittags 1 Uhr und
don Nachmittags 3 bis 7 Uhr .

Die Sprechstunden werden von
Morgens 10 bis Nachmittags 1 Uhr
»nd von Nachmittags 4 bis 6 Uhr
»bgehalten .

StandesamtlicheAnmeldupgen werden
der ,Zeit von Morgens 1s bis Nach¬

mittags 1 Uhr entgegengenommen .
Die Kämmerei - und Sparkasse ist

dvn Morgens 9 bis Nachmittags 1 Uhr
Uöffnet und bleibt am letzten Werk -

Knzukeihen gesucht
» svvv M . u 1« 11 VVV M .
zum 1 . Nov ., 80VV M . 1SVVV
M . u . S« 0V « M . zum 1 . Okt.,
LVSVV M .» VVVV M .» « l»VV
M . u . Svvv M . sobald als- mög¬
lich, SVVV M . zum 1 . März oder
1 . April 1895 gegen sichere Hypothek
zu 4 , 4i/z u . 5 °/ <>.

8ekMtter8 , LMemarckea .
Habe mehrere

Mahnungen
in Tonndeich 49 bis 52 zu ver -

miethe « . Jahresmiethe 135 bezw .
165 Mk .

Keklumngsßelleb 8edV!tksr8,
Med dermardeo .
r» vermiethen

ein Wohn - u Schlafzimmer .
Börsenstr . 36 , l .

Per 15 . Okt . resp . 1 . Nov . wird ein

Lüden «it Schaufenstern
gefacht ; am liebsten im Stadttheil
Elsaß oder der Bismarckstr . Offert ,
unt . L . L . 1400 an - die Exp . d . Bl .

Nachdem die letzten großen Herbstsendnugen der
in den ersten Fabriken Berlins persönlich und sehr
günstig eingekaufen

Rampen
als >

Kronleuchter »
Hängelampen »
Tischlampen,
Wandlampen ,
Spiegellampen ,
Kücheulampen,
Ampeln ,
Nachtlampen

eiugetroffe«, bietet mein Lager hierin nicht nur die
größte Auswahl, sondern ich verkaufe auch zn den
niedrigsten Preisen hier am Platze.

Zu mittlere« und besseren Tisch- und Hänge¬
lampen liefere ich Patentbrenner Preis¬
abschlag . Ferner empfehle ich billigst:

fein decorirte und weiße Lampenschirme,
feine und gewöhnliche Tulpen und Kugel,
fein geschliffene Prismen,
feine Kerzen für Kronleuchter u . Kandelaber .

AWremr fiir MillmD Mild .
IlmMlilbttiincr für Mküllmm Mild ,
Kl>I« dMlMrfmW - il. H

"

/ s s

"
,

Äaeraltremer ,
Weldreiim . „
MÄmiier „ .
kemaiiilidmiikr „ „
Perseklbreuncr „
KMMemr „ „

Zu vermiethen
zwei kleine Wohnungen .

_ Augustenstr . 6 .

Zu vermiethen
auf sofort oder zum 1 . Oktbr . ein gut
n öbl . Wohn u Schlafzimmer .

Roonstraße 86 .

Zu vermiethen
ganzes Parterregeschosi , Markt
straße 29a , 9 Räume mit Zubehör
(Wasserleitung vorhanden ) mit großem
schönen Garten zum 1 . November
oder später . Auch bin ich nicht ab¬
geneigt , dasselbe in zwei Wohnungen
zu vermiethen .

M. Kotte , Börsenstr . 19 .

Zu vermiethen
zum 1 . Novbr . eine Unterwohuung
mit abgeschlossenem Vorplatz .

Papeuberg , Börsenstr . 40 .

Zu vermiethen
zum November in meinem neuerbauten
Hause an der Verl . Peterstraße eine
4 —5räumige Etagenwohnnng mit
abgeschlossenem Korridor und Zubehör .
O . Kliem , Neubremen , Verl . Peterstr .

Zu vermiethen
zum 1 . November mehrere freundliche
5räumige Wohnungen an der Frie¬
deriken - und Margarethenstraßen -Ecke.

H . T . Kuper .

Zu vermiethen
ein möbl . Zimmer an 1 oder 2
Mann .

Tonndeich , Brunsftr . 2 .

Zu vermiethen
auf gleich oder später eine Ober¬
wohnung von 4 Räumen.

Zu erfragen Marktstr . 16 .

Zu vermiethen
ein möbl . Zimmer .

Grenzstr . 16, u . l .

Zu vermiethen
zum 1 . Okt . 2 gut möbl . Zimmer .

K . Hippen ,
Ronnstr . 16 d , II . Et . r .

ff

ff

ff

ff

ff ff

ff

Cylindev für rZlitzbvennev ,
Anivevsalbvennev ,
Lolunrbusbvennev,
Jntensiv-Monstrebrenner.
Riesen-Monstrebrenner,
Volk - bvenn - v ,

Oevfektbrennev ,
Gevnianiabvennev ,

Seleeterbvennev,
) ubelbvennev,
Genevalbpennev ,

Cosinosbvsnnev ,
Nachtt -Vv-nnep,
Flachbvennev.

„

ff

, f

„

ff

ff

, f

ff

, ,

ff

ff

ff

Zu vermiethen
zum 1 . Novbr . eine 4räum . Elage « -
wohuung mit allem Zubehör . Pr .
325 Mk .

B . Meemken , Margarethenstr. 5 .

Zu vermiethen
eine freundl . 4räum . Wohnung mit
abgeschlossenem Korridor , Wasserleitung
und allem Zubehör , bei

A . Schuldt , Margarethenstr . 2 .

Zu vermiethen
zum 1 . Nov . ein ger . Laden mit
Wohnung worin seit Jahren mit
gutem Erfolge ein Colonialwaaren -
geschäft betrieben wurde .

Zu erfragen in der Exp , d . Bl .

Zu vermiethen
einige 6räum . Wohnungen an der
Kaiserstraße nebst reichlichem Zubehör
und Einrichtung auf Gas zu kochen.

W . Bredlow , Hauptwache .

WW

Zu vermiethen
auf sofort oder später mehrere Par¬
terre - und Etageuwohnuuge «
an der Müller - und Margarethenstr .-
Ecke . Näheres
_ Müllerstraße 3.

Zu vermiethen
ein fteundl . möbl . Zimmer auf
sofort oder später .

_ A . Levereuz.

Zu vermiethen
zum 1 . Oktober eine möbl . Stube
nebst Schlafstube an 1 oder 2 Herren .

Marktstr . 17 .

Zu vermiethen
ein fteundl . möbl . Zimmer nebst
Schlafkabinet mit separatem Eingang

! an 1 oder 2 Herren .
"

Wilhelmstraße 2 .

Peterstr . 2a , 1 Tn r .

Auf sofort gesucht
ein Zimmer mit ungen . und separ .

Eingang , Part , gelegen . Offerten unt .
0 . R an die Exped . d . Bl . erbeten .



Die Illustration zu dieser Annonce bilden meine Schaufenster .

Mmmtlichk Ukllhritr«
als :

lltM . Wllkll
m Hertß- mS Mter-Konftttion,

Regenmäntel , Wintermäntel,
Jackets, Golf- und Winter-
Capes, Rad- u . Abendmäntel

find eingetroffen. Geschäftshaus für Damen - Moden .

Höchste Leistungsfähigkeit in Geschmack, Auswahl und Preiswürdigkeit .
Anfertigung nach Maaß

UvU vllAUMWv , in eigener Werkstatt , Ick« k» d«jtVL W« Nmkl j» B » M», W kick«.
Zu vermiethen Zu verkaufen

auf sofort ein möbl . Zimmer .
Frau Rüting , Ulmstr . 27, 2 Tr .

ein noch gut erhalter Kochherd .
Wo ? sagt die Exp . d . Bl .

Zu vermiethen Zu verkaufen
an bester Lage der Bismarckstraße ein
Laden, auf sofort oder 1 . November.

Bismarckstr . 56, 1 Tr .

ein noch gut erhalter kleiner Kochherd .
Bismarckstr . 56, 1 Tr .

ZU vermiethen
eine müblirte Stabe .

A . Krause, Bismarckstr. 22 .

» « » !
Zu vermiethen

zum 1 . Oktober eine frdl . Familteu -
wohnnng mit Keller und Boden¬
raum .

H . Lückever , Bant . Zwei Hndel
In vermiethen zu verkaufen.

H. Matthees , Bant, Colosseum .
zum 1 . Oktober oder 1 . November
eine trockene freundliche 4räumige
Etageuwohmmg .

L I . Lveu .

Vm U. i»W. Wn«!>mx
mit Wasserleitung zum 1 . November
z« vermiethen.

Marktstr . 26 ».

Gesucht
Möblirte Wohnung

von einem Deckoffizier zum 1 . Oktbr .
gesucht . Off . mit Pr . u . k Hl. 4
an die Mp . d . Bl .

Dir Wohnung
ein Mädchen für den Nachmittag .

Börsenstr . 37, 2 Tr . r .

im 3 . Stock, Königstr . 37, neben der
Apotheke ist auf gleich oder später z«
vermiethen. Näheres bei

Stützer, Börsenstr. 37 .
Eine 10—20flammige

<USL8 » IlI
Gesucht

— noch gut erhalten — wird zu
kaufen gesucht . Näheres bei

eine möbl . Stube mit Schlafstube .
Offerten mit Preisangabe unter 2 . U.
an die Exped. d . Bl . erbeten.

Versetzungshalber sofort zu verkaufen
1 pat. Kindersticht, 14rödr.
n. 1 3r8dr . Kinderwagen.

Kasernenstraße 3, II . r .

VssuokI
ein jüngeres sauberes Mädchen für
die Tagesstunden .

Kasinostr . 6, II . Et . r .

Lvsuvkl
ein jüngeres Mädchen für die Vor¬
mittagsstunden .

Viktoriastr . 79, Part .

Habe ca. IO Ander trockenes

preiswürdig zu verkaufen.

Seedeich bei Mariensiel.

Zu verkaufen
85 Stack große und kleineSoLwstus
zum Weiterfüttern .

V . VI » . 8I « « » 8 ,
_ G astwirth .

zu miethen gesucht, wenn dasselbe gefällt ,
Ankauf . Offert , mit Preisangabe unt .
2» K an die Exped . d . Blattes erb.

Hk« ;u «klkaufe«,
6 Centner , vom zweiten Schnitt .

_ Schleusenhaus 3 .

I. Mi«E «s

Gesucht

Gesucht

Entflogen
ein Kanarienvogel . Gegen Be¬
lohnung abzugeben

Wallstraße 5, 1 . Et . r .

Der

meines noch großen

« I -WM

Direktion : Heinr . Scherbach

Montag » den 84 . Sept . :

vis Keossst^ötluk
Schauspiel in 4 Akten von §

Blumenthal u . Gustav Kadelburg .
Kasfenöffn. 7 - /, Uhr . - Ans . 8 H,

40 bis 50 Ctr . gut gewonnes Hev
kaust

Kaiserstr . 69.

Gesucht
auf sofort ein odentlicher, solider
Knecht.

Ariedr. Janffen , Kopperhörn.

wird bis zur gänzlichen Räumung fortgesetzt . Um bis Ende
dieses Monats bestimmt zu räumen, habe ich die Preise noch
wieder bedeutend ermäßigt . Vom 1 . Oktober ab befindet sich
mein Geschästslokal in dem neuerbauten Hause des Herrn
Thierarzt Meyer und werde ich dann nur Herrenstoffe, ver¬
bunden mit .Schneiderwerkstatt für Anfertigung feiner Herren¬
garderobe nach Maaß , führen . Bestellungen auf Herrengarderobe
werden auch während des Ausverkaufs angenommen.

Im Ausverkäufe empfehle zu äußerst billigen Preisen in
noch guter Auswahl folgende Maaren :
Hemden- und Rockflauelle, Rormalhemde« für Damen

und Herren . Damen -, Herren

Dienstag , de« 85 . Sept . 18A

Der Mtsndesitrm
Schauspiel in 4 Aufzügen von Ge
Ohnet . — (Regie : Herr Ba

Kleingehacktes Kiefern - k
Eichen¬

aus sofort ein Mädchen für den
Nachmittag .

Frau Roack , Bahnhofstr . 1 .

Parchends , Leinen,
BettinlettS , Cattnn ,
Bettbezüge , weist «. bnut
Schürzevstoffe, Rockstoffe ,

und Kinderstrümpfe , Hand¬
schuhe für Sommer und Winter . !
Taschentücher , Wäsche , Cra

SrtliiilM
Cubikmeter 7 Mk . freiiuS HM

! empfiehlt
vatteu , Arbeitskittel , Par

Portierenstoffe , Tischtücher , H ^ d - Hemden , sr - ten - ek- ..
Serviette «,

l fämmtliche Knrzwaaarsu
jund Damenfntterstoffe

— « . s. w .

Bettdecken, j
Wollgarn , Handtücher, Re
genschirme , einzelne fertige
Herreo -Anzüge und Hose«.

Arbeitshose « «. s. w.

!i . Lsgvmann

Gesucht
ein Lehrling .
Th . V. d . Ecke , Klempnermeister ,

Bismarckstr . 7 .

MU ».
Mavktstvatze .

Aufforderung .
Nnsrncimiina eines 5entt?ntars /

Schiffs - AusrüstnngS - Geschäft,
Hamburg ,

Verbindungsbahn 4, II .

Zwecks Ausmachung eines Inventars
des Nachlasses meines verstorbenen
Mannes , des Maurers Hermann
Kettwig zu Bant, ersuche ich alle
Diejenigen , welche Forderungen an
diesen Nachlaß haben, mir innerhalb k »

"
>« " ' ' " NW

8 Tagen eine specificirte Rechnung > ill
einzureichen.

Gleichzeitig werden Diejenigen , welche
an den Nachlaß schulden , hiermit auf¬
gefordert , innerhalb der gleichen Frist
an mich Zahlung leisten.

Bant , 21 . September 1894 .

zwei tüchtige Bantischler auf sofort .
Dieselben können, wenn tüchtig in ihrem
Fach, dauernde Winterarbeit erhalten .

A. Staats , Bant.

kirn»» Kskich Wwe.

auf sofort ein fixer schulfreier Lauf¬
bursche, dem dauernde Beschäftigung
erwünscht ist. Gute

'
Zeugnisse sind

erforderlich.

Wb " T >« Weitbekan -Nlc "MZ

Betlfedern - Favrrk
Gustav Lustig , Berlin 8 -, Prmzoiiir . 40 ,
versendet gegen Nachnahme (nickt unter Dl.,
garant . neue vorzüql. füllende Vettfcde -rn , das
Pfd. 65 Pf ., HaLbdaunen , das Pfund M. I 25,
N. weitzeHalbdaunen . d Pfd. 1,7?., vorzüql .
Daunen » das Pfd M. 2,85. 8^ 7 Aon diesen
Daunen genügenS Pfd . z. ip öftr - Qbc , bctt

Zur Lust bei Kamel« a . W.
Fabrik z . Umarbeitung alter Woll¬

sachen u . Wolle.
Wir liefern waschechte Kleiderstoffe,

Flanelle , Buckskin, Schlaf - und Pferde¬
decken, Teppiche, Läufer u . Portieren re .

Annahmestelle und Musterlager :

I. ll. Lllers. Wicheimshüvcll,
Wallstraße Nr . 5,

Kunstfärberei und chem. Reinigungs -
Anstalt .

Kodes -Anzeige,
Es hat dem lieben Gott ge¬

fallen , meine mir unvergeßliche
Frau

gestern Morgen kurz vor 9 Uhr
im beinahe vollendeten 48 . Lebens¬
jahr und im 30 . Jahr unserer
glücklichen Ehe nach fast ein¬
jähriger Krankheit durch eine«
sanften Tod von meiner Seite
zu nehmen, welches wir alle»
Freunden und Bekannten , um
stille Theilnahme bittend , mit¬
theilen .

Wilhelmshaven , 24 . Sept . 1891
G . W . DirkS

nebst Angehörigen

Die Beerdigung findet am
Donnerstag , den 27 . September,
Nachmittags 3 Uhr , vom Trauer¬
hause, Altendeichsweg 15, aus
statt .

LreiKeviiiäftigttirg !

-

kebröüer LsSsviZs .
Ich habe

N
Lske

Für ein hiesiges erstes Geschäft
suche eine tüchtige

zu verkaufen.
ksrck 8snsre88iZ.

Reuender Altengroden .

pro 1 dl . 85 Pfg .
Bei Abnahme von 50 dl . in einem

Posten 80 Pfg .
Ven Ser Ss8M8tLlt .

PersUWMMeisMr
gegen Salair und , hohe Provision .
Nur mit prima Zeugnissen Versehene
belieben ihre Offerten unt . 0 . IV . 100
in der Exped . d . Bl . niederzulegen.

Ich empfehle mich als

ZK : Schneidevin T
in und außer dem Hause.

M .
Ostfriesenstr . 10.

Hades -Anzeige.
Heute starb nach längerer

Krankheit in Abwesenheit meines
Mannes unsere liebe Tochter

Bane » und Fr am

Die Beerdigung findet Mitt¬
woch 2 Uhr vom Trauerhausk
(Brunsstraße Nr . 3, Tonndeit̂
aus statt .

kann sich sofort melden.
Kurzestr . 11 , p . l .

JazdhM Mimst».
Gegen Belohnung abznholen.

PH. AlberS . Roonstr. 77 .

concurrenzlose 6 Pf .-Cigarre , feinster
Brand , Geschmack und Aroma .

Alleinverkauf für Wilhelmshaven bei

Gin jiliM Mlum

LlMMm , Petkrßr. W.

24 Jahre alt , Manufakturist , sucht,
gestützt auf gute Zeugn ., Stellung per
sofort oder später , am liebsten in
Oldenbg . oder Ostfriesl .

Gesl . Offerten unter D . 50 an
die Exped . d . Bl . erbeten.

Halte meinen elegant eingerichteten

Kefellschafts -Saal
mii einer gnien Online

für Hochzeiten und sonstige Ver¬
gnügungen bestens empfohlen.

Hochachtungsvoll
k > AOU °

-
Ulmeustraste L

V»,
Wette j . Gänse . gerupft, 8— 10 Pfd .

schw., L Pfd . 48 Pf ., Vers. fr . geg . Nachn.
Ä . Petereit , Kallwen (Ostpr .)

Hades -Anzeige-
Am 21 . d . Mts ., Nachts 11 °/»

Uhr , verstarb in Kiel nach kurzem
Krankenlager unser innigstgeliebtes
Söhnchen

WMz ,
im Alter von 1 Jahr und 1^

Tagen . Wir richten an
Freunde und Bekannten die Bitte
um s/tille Theilnahme .

KÄ , den 22 . Septbr . 1894,

18.
und Frau .

Redaktion , Druck und Verlag von Th . Süß , Wilhelmshaven . (Telephon Nr . IS.)
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